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30
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www.briggen-gartenservice.ch
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Der richtige Moment

 
Liebe Loueler

Täglich müssen wir uns tausende Male entschei-
den. Stehe ich mit dem linken oder rechten Bein 
zuerst auf? Ziehe ich diese oder die andere Unter-
hose an? Kaufe ich mir ein Dinoskelett oder einen 
Flugzeugträger? Mache ich heute dies oder das? 
Und dabei stellt sich manchmal die Frage; wofür 
ist jetzt der richtige Moment? So ging es mir mit 
diesem Vorwort. Dass ich es übernehme, entschied 
ich vor 3 Wochen. Es zu schreiben, versuchte ich 
vor einer Woche. Aber das war offenbar nicht der 
richtige Moment, denn das Blatt blieb leer. Und ich 
nahm mir mal vor, es nicht erst am Tag des Redak-
tionsschlusses zu erledigen… 

Und heute, ein Tag vor diesem, habe ich nun den 
Eindruck, dass es der richtige Moment ist. Offen-
bar brauche ich den Druck der Redaktionsflinte im 
Nacken…

Es war jetzt auch so, dass innert ein paar Minuten 
tatsächlich ein paar Sätze auf dem Blatt standen. 
Also doch der richtige Moment!?

Manchmal ist es uns schleierhaft, warum wir uns 
gerade jetzt für dies oder das entscheiden. Manch-
mal analysieren wir tagelang dazu. Manchmal 
entscheiden wir uns innert Sekundenbruchteilen. 
Dabei kommen (manchmal) Hirn oder Bauchgefühl 
und Herz zum Einsatz. Oder eine Mischung aus al-
lem. Was wann besser ist und war, das ergibt dann 
die Erfahrungen in unserem Leben.

Aus einer langen Kette solcher Entscheidungen ist 
auch die neue Erschliessungsstrasse entstanden. 
Ob alles im richtigen Moment geschehen ist, kön-
nen wir nicht unbedingt beurteilen, denn dazu gibt 
es ganz verschiedene Blickwinkel. Jedenfalls ist sie 
jetzt vollendet und es erscheint uns der richtige 
Moment zu sein, sie am 3. Juni mit einem Fest ein-
zuweihen. Definitiv der richtige Moment ist es, uns 
wieder mal zusammen zu einem Fest zu treffen. 
Dass es wettertechnisch der richtige Moment ist, 
können wir nur hoffen. Das OK ist jedenfalls voller 
Elan und alle Vereine inkl. Schule spannen zusam-
men, damit bis dann alles bereit ist.

So wünsche ich euch möglichst viel Gespür für 
richtige Momente und freue mich, mit euch zu-
sammen ein Fest zu feiern.

Urs Schneider

Zu den Bildern: Im richtigen Moment überflog Beat 
Gisin (Präsident Delta/Para-Club Hohwacht) die 
neue Strasse um diese tollen Bilder zu schiessen.
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Jahr 2022 Monat: Januar Rohwasser 
Reservoireinlauf 

Wasser ab Reservoir 
Behandelt 

Trinkwasser 
Im Netz Datum: 12.01.2021 

Wassertemperatur °C 6.1 6.3 5.8 
Aerobe mesophile Keime (KBE pro ml) 66 <4 22 
Escherichia coli (KBE pro 100 ml) nn nn nn 
Enterokokken (KBE pro 100 ml) nn nn nn 
Geruch - - Ohne Befund 
Geschmack - - Ohne Befund 
Bakteriologischer Befund    
Wetter:  Regen 2-5 Tage vor Probenahme 

 

Jahr 2022 Monat: April Rohwasser 
Reservoireinlauf 

Wasser ab Reservoir 
Behandelt 

Trinkwasser 
Im Netz Datum: 20.04.2021 

Wassertemperatur °C 7.6 7.8 10.8 
Aerobe mesophile Keime (KBE pro ml) 110 nn 22 
Escherichia coli (KBE pro 100 ml) nn nn nn 
Enterokokken (KBE pro 100 ml) nn nn nn 
Geruch - - Ohne Befund 
Geschmack - - Ohne Befund 
Bakteriologischer Befund    
Wetter:  Regen vor mehr als 5 Tagen 

 

Jahr 2022 Monat: Juli Rohwasser 
Reservoireinlauf 

Wasser ab Reservoir 
Behandelt 

Trinkwasser 
Im Netz Datum: 13.07.2022 

Wassertemperatur °C 10.2 10.6 20.6 
Aerobe mesophile Keime (KBE pro ml) 19 <4 12 
Escherichia coli (KBE pro 100 ml) 1 nn nn 
Enterokokken (KBE pro 100 ml) 2 nn nn 
Geruch - - Ohne Befund 
Geschmack - - Ohne Befund 
Bakteriologischer Befund    
Wetter:  Längere Trockenheit 

 

Jahr 2022 Monat: Oktober Rohwasser 
Reservoireinlauf 

Wasser ab Reservoir 
Behandelt 

Trinkwasser 
Im Netz Datum: 12.10.2021 

Wassertemperatur °C 9.2 9.4 15.6 
Aerobe mesophile Keime (KBE pro ml) 63 nn <4 
Escherichia coli (KBE pro 100 ml) 1 nn nn 
Enterokokken (KBE pro 100 ml) 2 nn nn 
Geruch - - Ohne Befund 
Geschmack - - Ohne Befund 
Bakteriologischer Befund    
Wetter:  Regen 2-5 Tage vor Probenahme 

 

 Bakterien nicht nachweisbar 
 Wenige Bakterien gefunden E.coli und/oder Enterok < 10 Einheiten 
 Grössere Menge Bakterien coli und/oder Enterok > 10 Einheiten 
 Belastet, über dem Grenzwert  
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Auch 2022 hatte unser Trinkwasser eine durch-
gängig sehr guter Qualität. Die Resultate in den 
Tabellen sind fast unverändert im Vergleich mit 
dem letzten Jahr.  

Die im Juni 2022 durchgeführte Inspektion der 
Trinkwasserversorgung (siehe Juni Bott 2022) 
bestätigt dies ebenfalls. Sowohl die Qualität des 
Wassers, die Aufbereitungsanlage an sich und 
der Betrieb der Wasserversorgung sind wurden 
als einwandfrei taxiert. 

Unser Wasser ist nach wie vor frei von Chemi-
kalien, d.h. alle überprüften Substanzen liegen 
unterhalb der Nachweisgrenze. Einen Vorbe-
halt muss man allerdings machen: Dieses Jahr 
wurde unser Wasser das erste Mal auf Trifluor-
essigsäure überprüft. Davon wurden 0.58ug/L 
gefunden. Im Vergleich zum schweizerischen 
Durchschnitt ein tiefer Wert. Da diese Chemika-
lie dieses Jahr das erste Mal im grösseren Stil 
gesucht wurde, sind entsprechende Vergleiche 
schwierig und es ist gibt noch keine festgelegten 
Grenzwerte. Auch in der EU befasst man sich 
mit dem Thema. Deutschland hat einen Grenz-
wert von 10ug/L festgelegt. Wie sinnvoll dieser 
Grenzwert ist, lässt sich erst nach Abschluss der 
laufenden Studien sagen. Trifluoressigsäure ist 
eine sehr stabile Verbindung, die sich nur sehr 
langsam abbaut. Sie wird über das Wasser wie 
aber auch über die Luft verfrachtet. Der bei uns 
gefundene Wert ist auf keinen Fall so hoch, dass 
man sich auch nur im geringsten Sorgen machen 

müsste. Um den Wert zu veranschaulichen: 
0.58ug/L bedeutet in einem Liter Trinkwasser 
sind 0.00000038926ml TFA enthalten. Das heisst 
wenn man von einer durchschnittlichen Tropfen-
grösse von 0.030ml ausgeht, sind in unserem 
Trinkwasser pro 77’000L (Inhalt eines Schwimm-
bads mit 2m Tiefe und 5x7m Kantenlänge)  
1 Tropfen TFA enthalten. 
 
Raymond Tanner 

ONLINE
3D-BADPLANER

Spezialist für Badumbauten . Haustechnik . Sanitär . Heizung

RIPPAS_Inserate-Dorfzeitung_2022_Farbe_Fussball.indd   1RIPPAS_Inserate-Dorfzeitung_2022_Farbe_Fussball.indd   1 25.02.22   09:0825.02.22   09:08
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BRUNNEN

Machen Sie mit am bunten Markt  
für besondere Dinge?  
Am Samstag, 26. August

Alles ist willkommen!  
Hauptsache handgemacht, schön oder lecker!

Mitmachen können alle, die selbstgemachte oder in  
der Regio produzierte Produkte verkaufen möchten. 

Wir freuen uns auf rege Beteiligung. 
 
Anmeldung 
Anmeldeformulare können auf der Gemeinde Titterten  
oder auf www.titterten.ch bezogen werden.

Anmeldeschluss: 29. Mai 2023

Teilnahmegebühr: Fr. 60.–/Standmiete (2,5 m): Fr. 25.–

Es kann auch ein eigener Stand mitgebracht werden,  
dann entfällt die Standmiete.

Die Teilnahmegebüren werden für die  
Brunnensanierung verwendet.

Fragen beantworten wir gerne unter:  
brunnenfest@titterten.ch

200 Jahr 
Brunnen beim Buchhüsli
25. und 26. August 2023
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Führungsstrukturen an kommunalen Schulen

Im Herbst 2022 hat der Landrat eine Änderung im Bildungsgesetz beschlossen. Im Beschluss geht es dar-
um, die Führungsstrukturen an den kommunalen Schulen aufzugliedern. Bei uns betroffen ist die Primar-
schule. Bis anhin gab es das Modell mit dem Schulrat, das Schulratsmodell. Dieses Modell ist bei uns in 
der Gemeindeordnung Lauwil vom 1.1.2021 im § 2 Behördenorganisation Ziffer b verankert. Nach dem 
Landratsbeschluss werden den Gemeinden folgende Modelle zur Auswahl stehen;

Die kantonale Gesetzgebung sieht vor, dass die Gemeindeversammlung bis zum 31.12.2023 über das 
jeweilige Führungsmodell der Primarstufe zu beschliessen hat. Der Gemeinderat wird für die Einwohner-
gemeindeversammlung im Juni ein entsprechendes Traktandum vorbereiten.

 
Peter Erni

Quellen; BKSD, AVS 
Grafik; AVS



Loueler Bott   │  Mai 2023

8 Neui Stroosebelüchtig

«So viel als nötig, so wenig wie möglich» 
Neue Strassenbeleuchtung «Im Bifang»

Im November 2022 hatten wir, R. Tanner, Herr Ko-
eninger (primeo energie) und ich die erste Sitzung, 
betreffend der neuen Strassenbeleuchtung «Im 
Bifang» und dem «Thomas Mosimann Wägli». Als 
Grundlage dienten uns, die Strassenpläne, der Plan  
der Kandelaberstandorte und ebenso die ersten 
Offerten für das neue Beleuchtungssystem. In einer 
Vorbesprechung waren Herr Tanner und ich uns ei-
nig, dass wir die gleichen oder ähnliche Kandelaber 
im neuen Quartier haben wollten wie im übrigen 
Dorf. Unser Gedanke war es, ein möglichst einheit-
liches Dorfbild zu bewahren. Im Laufe des Gesprä-
ches mussten wir aber feststellen, dass unsere LED 
Strassenbeleuchtung aus dem Jahre 2012 bereits 
ein Auslaufmodell war. Die damaligen, auf dem 
neusten Stand der Technik aufgestellten Leuchten, 
wurden nicht mehr weiterentwickelt. Eine ähnliche 
Anschaffung wäre zwar möglich gewesen, doch aus 
erwähntem Grund nicht sinnvoll. Ebenso hätten 
sich die Kosten in einem gleichen Rahmen bewegt, 
wie jetzt bei der ausgewählten Variante. Ein weite-
rer schwieriger Punkt ist die Ersatzteilbeschaffung, 
die nach einer gewissen Lebensdauer nicht mehr 
garantiert ist. Die LED-Technik hat sich stürmisch 
entwickelt, die Kosten sind gesunken. 

Herr Koeninger präsentierte uns verschiedene 
Optionen und beantwortete bereitwillig unsere 
Fragen. Bei einem weiteren Treffen zwischen Herr 
Tanner und mir wurden die Details besprochen, 
eine Auswahl getroffen und ein Traktandum für 
den Gemeinderat vorbereitet.  

Das Traktandum «Neue Straßenbeleuchtung Im 
Bifang» wurde an der Gemeinderatsitzung vom 
19.12.2022 besprochen und genehmigt. 

Die Auftragsvergabe erfolgte durch die Gemeinde-
verwaltung. Eine Bestellung im Jahr 2022 war drin-
gend notwendig, denn, wie im Moment überall, 
sind die Lieferfristen ein grosses Problem. Trotz-
dem sind wir guter Hoffnung, dass die Beleuchtung 
bei unserem Strasseneinweihungsfest im Juni 
nebst uns erstrahlen wird. Die spannende Frage, 
ist natürlich nun, was hat der Gemeinderat gekauft 
und bestellt. Das von unserem Stromversoger an-
gebotenen Beleuchtungssystem und das bestellte 
System nennt sich Energie Flex Light. Im wahrsten 
Sinne des Wortes bringt es Bewegung in die öffent-
liche Strassenbeleuchtung. Die Leuchten sind mit 
den neusten LED Lampen ausgestattet. Diese sind, 
wie auch schon unsere bestehenden, stufenlos 
dimmbar. Die Steuerung lässt sich individuell Pro-
grammieren und den Bedürfnissen der Gemeinde 
anpassen. Der grosse Vorteil der neuen Lampen 
ist die Flexibilität. Man könnte auch von dummen 
und intelligenten Leuchten reden. Die Dummen 
brennen immer mit der ausgewählten Lichtstärke, 
die Intelligenten nur wenn sie wirklich gebraucht 
werden. Das heisst, das Flex Light ist auf ein Mini-
mum gedimmt und ist mit einem Bewegungsmel-
der ausgestattet. Wird eine Bewegung von einem 
Objekt wahrgenommen, wird die Ausleuchtung 
hochgefahren. Die stärkere Ausleuchtung wird im 
ganzen Strassenabschnitt fortgesetzt, bis das Ob-
jekt vorbei ist. 

Wird die Strasse nicht benützt, senkt sich die Lichtintensivität. Durch einen Bewegungsmelder wird ein 
Objekt erkannt und die Lichtstärke wird wieder aktiviert.
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Die Beleuchtung reduziert sich wieder, sobald das Objekt aus dem bestimmten Gesichtsfeld verschwindet.

Im Kanton Zürich und im Kanton Bern wurden 
verschiedene Strassenzüge mit dem neuen Flex 
Light System ausgestattet und haben eine positive 
Testphase bestanden. Das neue System wurde bei 
der Bevölkerung sehr gut angenommen. Ganzab-
schaltungen in der Nacht wurden ebenfalls getes-
tet. Genauso wie bei unserer Testphase im Jahre 
2015 mit der Ganzabschaltung wurden sie in allen 
Gemeinden, aus Sicherheitsgründen, wieder ein-
gestellt. Eine Stromeinsparung wurde auch durch 
nicht immer in gleicher Stärke brennenden Lampen 
erzielt und dies verlängerte in einem Nebeneffekt 
die Lebensdauer der Lampen. Alle Gemeinden sind 
nicht frei betreffend der Strassenbeleuchtung. Es 
gibt gesetzliche Vorgaben vom Bund und vom Kan-
ton. Der Grundsatz ist aber ganz klar «So viel als 
nötig, so wenig wie möglich». Mit dem Flex Light 
System wird auch die Lichtverschmutzung deutlich 
reduziert.  In diesem Bereich müsste jeder Bürger 
sein privates Beleuchtungskonzept gelegentlich 
überprüfen. 

Pro Natura rät folgende Punkte in Betracht zu zie-
hen;

   - Lampen im Aussenbereich beleuchten nur was  
      beleuchtet werden soll. Abstrahlungen in den  
      Himmel sind unerwünscht.

   - Wo möglich immer dimmbare Lampen verwen- 
     den, so vermeiden sie eine Überbeleuchtung. 

   - Zeitschaltuhren verwenden. 

   - Bewegungsmelder so nutzen und einstellen,  
     dass sie nicht bei jedem Luftzug eingeschaltet  
     werden.

   - Alle Leuchten, die nicht notwendig sind, ent- 
     fernen. Das gilt auch für LED Gartengirlanden  
     und Gartenlampen, die sich durch den Tag aufla- 
     den, um in der Nacht unnötiges Licht zu ver 
     breiten. 

Peter Erni

Quellen; primeo energie, EKZ, SRF, EWB,  
pro Natura 
Grafiken; primoe energie
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Einjähriges Berufkraut  Erigeron annuus 
Herkunft: Nordamerika 
Blüte: Juni bis Oktober 
Vermehrung: Ausschliesslich über Flugsamen 
Verwechslungsgefahr: Kanadisches Berufkraut 
oder heimisches Scharfes Berufkraut; beide haben 
jedoch kürzere Blütenblätter 
Verschiedene Kamillen; breite und weniger zahlrei-
che Blütenblätter

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Drüsiges Springkraut  Impatiens glandulifera 
Herkunft: Himalaja 
Blüte: Juli bis November 
Vermehrung: Ausschliesslich über Samen, Samen 
im Boden bis zu 6 Jahre keimfähig 
Gesetzliches Verbot von Verkauf, Neuanpflanzung, 
Vermehrung, Ausbreitung

Neophyten sind gebietsfremde Pflanzen. Ursprüng-
lich kamen diese bei uns nicht vor. Durch den Men-
schen gelangen sie als Nutz- und Gartenpflanzen zu 
uns oder wurden eingeschleppt. Nur bei einem Teil 
von diesen Pflanzen handelt es sich um Problem-
pflanzen, sogenannte invasive Neophyten.

Sie breiten sich unkontrolliert aus, gefährden die 
Gesundheit von Tier und Mensch, verdrängen ein-
heimische Pflanzen und Tiere, schädigen Bauten, 
destabilisieren Böschungen, beeinträchtigen na-
turnahe Lebensräume, verursachen Ertragsausfälle 
in Land- und Forstwirtschaft und sind schwierig zu 
bekämpfen.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Armenische Brombeere  Rubus armeniacus 
Herkunft: wahrscheinlich die Kaukasusregion 
Blütezeit: Juni bis August 
Vermehrung: Samen und vegetative Vermehrung 
über die Knospen am Wurzelstock 
Erkennungsmerkmal: fünffingrige Blätter

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kirschlorbeer  Prunus Iaurocerasus 
Herkunft: Südwestasien 
Blüte: April 
Vermehrung: Vor allem durch Früchte (Vögel), sel-
ten durch Spross- und Wurzelstücke 
Alle Pflanzenteile enthalten giftige Blausäure

Invasivi Neophyte 
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Kanadische/Spätblühende Goldrute 
Soldidago canadensis und gigantea 
Herkunft: Nordamerika 
Blütenzeit: Juli bis Oktober 
Vermehrung: leichte Flugsamen  
Neuanpflanzung und Verschleppung verboten 
Einheimische Goldrute hat grössere Blüten und 
einen kleineren Wuchs

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sommerflieder  Buddleja davidii 
Herkunft: China 
Blütezeit: Juli bis September 
Vermehrung: vor allem über Flugsamen, Samen 
sind im Boden lange keimfähig

Empfohlenes Vorgehen bei Befall: 
- Richtiges Erkennen der Problempflanzen 
- Erfassen der Neophytenbestände  
- Die richtige Strategie anwenden 
- Bekämpfung über mehrere Jahre 
- Nachbehandlung 
- Nachkontrolle in den Folgejahren

Die unkontrollierte Ausbreitung soll verhindert 
werden. Um das ungewollte Versamen zu ver-
hindern, sollen Blütenstände vor der Samenreife 
abgeschnitten werden.Fortpflanzungsfähige Pflan-
zenteile sollen im Kehrichtsack entsorgt werden, 
sodass eine Weiterverbreitung ausgeschlossen 
wird. Nichtfortpflanzungsfähige Pflanzenteile kön-
nen kompostiert werden.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Japanischer Staudenknöterich  
Reynoutria japonica 
Herkunft: Ostasien 
Blütezeit: Juli bis September 
Vermehrung: durch kleinste Wurzel- und Sprossen-
stücke

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Südafrikanisches Greiskraut  Senecio inaequidens 
Herkunft: Südafrika 
Blütezeit: Juni bis November 
Vermehrung: über leichte Flugsamen  
Das einheimische Jakobs-Kreuzkraut und das Was-
serkreuzkraut sind für Tiere ebenfalls giftig. Die 
Bekämpfung dieser Art wird darum ebenfalls emp-
fohlen.Zeichnungen: Irene Kuhn  

Quelle: Praxishilfe Neophyten, Bau- und Umwelt-
schutzdirektion                                                                          

Invasive Neophyten
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Endspurt imSchuljahr 22/23!

Wenn Ostern vorbei ist, dann heisst es in der
Schule bereits wieder Endspurt bis zum
Schuljahresende am 30.Juni 2023! Neben
dem Arbeiten am Schulstoff finden auch noch
etliche spezielle Anlässe statt. Nebst dem
Fototermin, gibt es eine theoretische
Verkehrsschulung für alle Schülerinnen und
Schüler. Dazu kommt eine Polizistin extra zu uns.
Anschliessend werden dann die 5. und 6.
KlässlerInnen traditionell mit den Fahrrädern und
zwei Lehrpersonen nach Reigoldswil fahren, um dort
noch ganz praktisch zu üben, wie man sich im
Strassenverkehr als Velofahrer verhalten soll.
Nicht fehlen werden auch eine Schulreise und ein
Abschlussanlass mit den bald in die Sekundarschule
übertretenden 6. KlässlerInnen.

Und zu guter Letzt wollen wir unsere traditionelle
Projektwoche mit den Kindern gestalten. Der
Abschluss wird wieder in Form einer
Schulschlussfeier in der Mehrzweckhalle sein. Dort
wollen die SuS noch etwas darbieten, dann werden
Abschiede und Begrüssungen zelebriert und der
gemütliche Teil mit Speis und Trank soll die Feier
noch ausklingen lassen.

KKoommmmeennddee sscchhuulliisscchhee AAkkttiivviittäätteenn

FFrr..,, 1122..0055..22002233 VVeerrkkeehhrrsssscchhuulluunngg pprraakkttiisscchh
2266.. ––2299..0066..22002233 PPrroojjeekkttwwoocchhee
DDoo..,, 2299..0066..22002233 SScchhuullsscchhlluussssffeeiieerr ffüürr aallllee

iinn ddeerr MMZZHH
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Mit dem neuen Schuljahr 23/24 sind wir auch
schon länger beschäftigt. Unsere Schülerzahlen
sinken wieder etwas, doch dürfen wir getrost dem
neuen Jahr entgegenblicken. Die Klassenbildung
wurde wieder zu unserer Zufriedenheit bewilligt, so
dass wir zuversichtlich ins nächste Schuljahr blicken
dürfen.
Allerdings wird es im Schulteam eine Veränderung
geben: Nicolas Stöckli, unser Unterstufenlehrer, der

seit bald zwei Jahren bei uns ist, wird uns leider per
Ende Juni verlassen.
Er zieht weiter und sammelt neue Schulerfahrungen
in Basel, wo er auch nach wie vor wohnt. So heisst es
am Schulschluss: Adee lieber Nicolas!
Und dafür: Herzlich Willkommen, Margrit Meyer!
Wir durften eine sehr erfahrene Lehrerin, Frau
Margrit Meyer gewinnen, die uns ab August in der
Unterstufe unterstützen wird.

Vorspuren für das Schuljahr 23/24!

Schulweg 4, 4426 Lauwil
061 941 11 67 | info@schule-lauwil.ch | www.schule-lauwil.ch
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Biologisches                                                                                                                                                                         
Die Äpfel (Malus) bilden eine Pflanzengattung der Kernobstgewächse (Pryrinae) aus der Familie der 
Rosengewächse (Rosaceae). Die Gattung umfasst etwa 42-55 Arten laubwerfender Bäume und Sträu-
cher aus Wäldern und Dickichten der nördlichen gemässigten Zone in Europa, Asien und Nordamerika, 
aus denen auch eine grosse Anzahl an oft schwer unterscheidbaren Hybriden hervorgegangen sind.                                                         
Die wechselständig angeordneten Laubblätter sind gestielt. Die einfache Blattspreite ist oval bis eiförmig 
oder elliptisch. Die Blattränder sind meist gesägt, selten glatt und manchmal gelappt.

Gesundheitliches                                                                                                                                                                   
Das englische Sprichwort: An apple a day keeps the doctor away (Ein Apfel am Tag, Arzt er-
spart), hält der wissenschaftlichen Forschung stand. Dieses Obst verdient den Namen Superfood.                                                   
Der Apfel ist reich an Vitamn A, B1, B2 und C. Mit einem grossen Apfel (ca. 200g) lässt sich knapp ein Drit-
tel des Tagesbedarfs an Vitamin C decken. Vor allem einheimische Sorten sind wahre C-Bomben. Zudem 
strotzt das Obst an Mineralstoffen, wie Kalium, Phosphor, Magnesium und Eisen. Der Darm liebt dieses 
Obst. Mit der Hilfe des Apfels kann der Cholesterinspiegel und das Krebsrisiko gesenkt werden. Er beugt 
Bronchial- und Lungenkrankheiten vor und verbessert die Zahngesundheit.
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Mythologisches                                                                                                                                           
Der Sündenfall                                                                                                                                        
Uns allen ist die Geschichte der Vertreibung aus dem Paradies bekannt, in der Adam und Eva von der 
Frucht des Baumes der Erkenntnis von Gut und Böse essen. Wie viele Mythen in der Bibel stammt auch 
diese von früheren Kulturen. Die Griechen sagten, dass Mutter Hera einen magischen Apfelgarten im 
Westen besass, in dem der Baum des Lebens von ihrer heiligen Schlange bewacht wurde. So gab Hera 
ihren Anbetern das Leben in Form eines Apfels.

In allen indoeuropäischen Kulturen war der Apfel das heilige Herz der Unsterblichkeit der Göttin. Die 
Göttinnen zahlreicher westlicher Pardiese züchteten die Äpfel des ewigen Lebens. Die Kelten nannten das 
westliche Paradies «Avalon» (Apfelland). König Artus wurde durch die Dreifache Göttin persönlich in Ge-
stalt von drei Feenköniginnen nach Avalon entrückt.

Paris                                                                                                                                                                                              
In der griechischen Mythologie wird uns von Paris erzählt, der der schönsten der drei Göttinnen, die im 
Wettbewerb miteinander standen, als Schiedsrichter den Apfel schenken durfte. Auf den Bildern sind drei 
Göttinnen und Paris abgebildet und der Apfel wechselt die Hand zwischen einer Göttin und Paris.  In Wirk-
lichkeit bekommt der zu opfernde Heros Paris vor seiner Reise ins Paradies einen Apfel von der Dreifachen 
Göttin geschenkt.

Elektronisches                                                                                                                                                                                      
Das Symbol für das US-Amerikanische Technologieunternehmen Appel ist ein angebissener Apfel. Ist dies 
eine Anlehnung an den Sündenfall? Wird uns unbewusst versprochen: Wenn du unsere Geräte benutzt, 
gewinnst du an Erkenntnis. Der Baum mit all den «Internet-Früchten» lässt stark darauf schliessen. Oder 
wird uns suggeriert, dass mit der Benutzung des Internets wir aus dem Paradies verbannt werden?

Das Pentagramm                                                                                                                                                                      
Das Pentagramm oder der Drudenfuss basiert auf dem Symbol der Göttin Kore im Kerngehäuse des Ap-
fels; die pythagoräischen Mystiker verehrten es unter der Bezeichnung Pentalpha, da es fünfmal den An-
fangsbuchstaben des Alphabets ineinanderschlang. Seine Bedeutung war «Leben» oder «Gesundheit».            
Die Zahl 5 ist die heilige Zahl der Göttin. Der 5. Tag der Woche ist der Freitag; im germanischen Kultur-
raum nach der Göttin Freya benannt und im lateinischen Sprachraum nach der Göttin Venus. Im Italieni-
schen heisst dieser Tag "venerdi", auf Französisch "vendredi". Fisch wurde am Freitag als fruchtbarkeits-
spendende Zauberspeise zu Ehren der Venus, als deren Totemtier er galt, gegessen. Die Kirche hat diesen 
heidnischen Brauch übernommen. 
 
Irene Kuhn

Quellen: Wikipedia, Das geheime Wissen der Frauen 
Fotos: Pixabay, Irene Kuhn 

Baum-Serie: Der Apfelbaum
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Hof Hargarten 21 • 4207 Bretzwil
Telefon 061 941 11 69

www.kurz-gartengestaltung.ch

Planung  •  Gestaltung  •  Pflege  
Umänderungen • Bepflanzungen • Blumenwiesen

Trockenmauern • Natursteinarbeiten
Naturnahe Gartengestaltung • Landschaftsarchitektur

Neuer Auftritt - gleiche Qualität
Seit über 30 Jahren gestalten und pflegen wir 

Wohlfühlorte für Mensch und Natur. 

Als Vater und Sohn vereinen wir jahrzehntelange 
Erfahrung mit dem neusten Fachwissen. 

Als Gärtner, Landschaftsarchitekt und Fachmann 
für Naturnahen Gartenbau verbinden wir Design 

mit Biodiversität, Wohnraum mit Naturraum. 

Als Team arbeiten wir Hand in Hand, um Ihre 
Gartenträume wahr werden zu lassen.

Wir bringen Leben in Ihren Garten!
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Kinder und ihre Gedanken zur Energie

Kunst-Seite
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Aufruf zur Meldung der Asiatischen Hornisse 
(Vespa velutina) 

Diese Information richtet sich an alle Personen, 
die einen Beitrag gegen die Ausbreitung der Asiati-
schen Hornissen (Vespa velutina) leisten und somit 
zum Schutz der Honigbienen und anderer Insekten 
beitragen können. 

Die Asiatische Hornisse verbreitet sich in der Re-
gion.  
Nachdem sich die Asiatischen Hornisse in der 
Westschweiz seit 2017 ausgebreitet hat, haben im 
Spätsommer 2022 Imker in Münchenstein, BL erste 
Exemplare der Asiatische Hornisse bei einem Bie-
nenstock beobachtet und dies dem Bienengesund-
heitsdienst (info@apiservice.ch) gemeldet. Mittels 
Radio-Telemetrie konnte das Nest rasch gefunden 
und entfernt werden. Zusätzlich wurden in den 
Kantonen Aargau (Aarburg, Möhlin, Obermumpf 
und Widen) und Solothurn (Bärschwil) adulte In-
sekten gefunden. 

Honig- und Wildbienen in Gefahr  
Bienen (Apidae) gehören vor allem im Sommer 
und Herbst zur bevorzugten Beute der Asiatischen 
Hornisse. Durch das Auftreten der Asiatischen 
Hornisse kann es zur Schwächung oder im Extrem-
fall sogar zum Verlust von Bienenvölkern kommen. 
Die Gefahr durch die Asiatische Hornisse für den 
Menschen ist nicht höher als durch einheimische 
Hornissen oder Wespen. 

Aufruf zur Meldung verdächtiger Nester und In-
sekten  
Um die Ausbreitung der Asiatischen Hornisse zu 
verhindern, ist eine möglichst frühe Erkennung 
einer Ansiedlung notwendig. Dabei sind die Be-
hörden auf Meldungen von Personen, die sich viel 
im Offenland und im Wald aufhalten, angewiesen. 
Im «Informationsblatt zur Wespen-Identifizierung» 
und in dem Merkblatt des Bienengesundheits-
dienst sind die zur Identifikation notwendigen 
Informationen enthalten. Wie in der Beilage erklärt 
wird, bauen die Königinnen im Frühling kleine Vor-
nester an einer geschützten Stelle. In den Sommer-
monaten werden die grossen Nester in den Kronen 
von Laubbäumen erbaut. In den Wintermonaten 
sind die verlassenen grossen Nester mit seitlichem 
Einflugloch dank der Laubfreiheit gut in den Baum-
kronen zu erkennen.  

Zusätzliche Informationen dazu finden Sie auf der 
Homepage www.lauwil.ch.

Irene Kuhn 
 

Quelle: Cercle exotique Nordwestschweiz, Neobio-
ta-Koordinationsstellen der Kantone AG, BE, BL, BS 
und SO.
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Ersatz- und Nachwahl eines Mitglieds ins Wahl- 
büro für den Rest der Amtsperiode vom 
01.07.2020-30.06.2024 
Der Gemeinderat hat die Ersatzwahl eines Mit-
glieds ins Wahlbüro auf den 18.06.2023 festgelegt. 
Eine allfällige Nachwahl wurde auf den 22.10.2023 
angesetzt. Für die Wahl ist eine Kandidatur einge-
gangen.

Vergabe Pachtland (Teilfläche) Waldwiese Ängi 
Der Natur- und Vogelschutzverbund Reigolds-
wil-Lauwil pflegt seit mehreren Jahren die kleine 
Wiese auf Parzelle 401. Da der Verein immer we-
niger Mitglieder hat und niemand mehr eine Mäh-
maschine besass, wurden die Mäharbeiten in den 
letzten Jahren vom Forst ausgeführt.  Der Verein 
schlägt nun vor, die Wiese zu pachten und mit dem 
Kanton einen Vertrag abzuschliessen, um Biodiver-
sitätsbeiträge zu erhalten und die Pflegekosten so 
selber tragen zu können. Dies führt dazu, dass das 
Gemeindebudget entlastet und die Biodiversität in 
der Gemeinde gefördert wird. Das Pachtland (Teil-
fläche) Ängi, Parzelle 401 wurde an den Natur-und 
Vogelschutzverbund Reigoldswil-Lauwil vergeben. 
 
Sanierung Hörnliweg 
Bei einer Begehung des Hörnliwegs wurde fest-
gestellt, dass der Belag in einem sehr schlechten 
Zustand ist und schon viele Reparaturstellen von 
früheren Grabarbeiten hat. Eine Sanierung konnte 
zu einem sehr guten Preis, im Zusammenhang mit 
den schon geplanten Teer-Arbeiten an der neuen 
Strasse, gemacht werden. Der Gemeinderat hat 
den Auftrag an die Firma Rofra AG vergeben.  
 
Sanierung Waldweg Dürrberg und Feldweg Egg-
berg 
Der Forst plant im Herbst 2023 einen Eingriff auf 
der Gillenseite des Deixbergs Richtung Dürrberg. 
Der Weg entlang des Waldrandes war aber im 
bisherigen Zustand kaum befahrbar. Der Feldweg 
Eggberg war schon längere Zeit ziemlich ausge-
waschen und dadurch für landwirtschaftliche wie 
forstwirtschaftliche Arbeiten nicht ungefährlich. Da 
die Rofra AG mit Baumaschinen in der Nähe war, 
bietete es sich an, die beiden Wege etwas auszu-
baggern und auszugleichen. Der Gemeinderat hat 
den Auftrag zur Sanierung des Waldweges Dürr-
berg und Feldweg Eggberg an die Firma Rofra AG 
vergeben. 

Abklärung zum Betrieb eines Kleinwasserkraft-
werkes 
Eine Begehung beim Reservoir hat ergeben, dass 
unter Umständen ein Potential besteht, dass mit 
unserer Wasserversorgung mit einem Kleinwasser-
kraftwerk Strom produziert werden könnte. Die 
Stromproduktion wäre VOR der Trinkwasseraufbe-
reitung und beeinflusst die Trinkwassergewinnung 
und deren Qualität nicht. Im besten Fall könnte 
der Betrieb der ganzen Wasserversorgung mit dem 
gewonnenen Strom gedeckt werden, was zu einer 
kompletten Autarkie der Wasserversorgung führen 
würde. Der Gemeinderat hat die Firma Aqualon AG 
mit dem Einreichen eines Gesuches für eine teil-
weise Kostenübernahme durch den Bund und der 
Ausführung der offerierten Vorstudie beauftragt. 
 
Kanalsanierungen 2023 
Der Auftrag für die Kanalsanierungen 2023 wurde 
an die Firma Arpe AG vergeben. 
 

Der Gemeinderat hat beschlossen

Mittwoch, 10. Mai 2023, 17.00 Uhr 
im Martinshof, ref. Kirchgemeindesaal, 
Rosengasse 1, Liestal

18.00 Uhr, Satiriker Willi Näf erzählt und liest …  
… aus seinen Kolumnen und 
aus seinem aktuellen Buch 
«Seit ich tot bin, kann ich 
damit leben – geistreiche 
Rückblicke ins Diesseits.» 
Erhellend und vergnüglich!

Spitex Regio Liestal 
www.spitex-regio-liestal.ch 
Telefon 061 926 60 90

Mitgliederversammlung
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Zu Verkaufen 
 

1 Bürotisch, Buche/Anthrazit  
Masse: 240x90x70cm 

Die anthrazitfarbenen Seitenteile 
sind abnehmbar. 
Preis: CHF 20.00 

 
Bei Fragen oder Interesse melden 

Sie sich bitte auf der Gemeindever-
waltung.

 

 

Kontaktieren Sie mich: 

Andreas Häner 
Bennwilerstrasse 5  ▪  4434 Hölstein 
andi@häner-ag.ch    ▪  079 137 49 49 
 

Mit Härzbluet für Sie unter Spannig: 
Allgemeine Elektroinstallationen 

Elektro – Sicherheitskontrollen 

Planung – Projektierung 

Umbau – Neubau - Sanierung 

Service – Unterhalt 

Telefon- / Netzwerkinstallationen 

Haushaltgeräte (Verkauf / Anschluss) pe
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Einwohnerzahl per 24.04.2023:   315 Personen                                        

Gemäss Datenschutzgesetz ist die Gemeinde verpflichtet, die Zu-
stimmung zur Publikation einzuholen. Bitte beachten Sie deshalb, 
dass wir die Wünsche zur Nichtpublikation entsprechend berück-
sichtigen. 

              

              Baugesuche 
 
Gesuch Nr. 0957/2022, Parzelle: 21 
Projekt: Neuauflage: zusätzlicher Autounterstand 
und div. Projektänderungen, Im Bifang,  
4426 Lauwil 
Gesuchsteller: Hansjörg u. Ruth Würger,  
Erikaweg 12, 4438 Langenbruck

              

              Baubewilligung 
 
Gesuch Nr. 2119/2021, Parzelle: 490 
Projekt: EFH/Carport mit Schopf,  
Im Bifang, 4426 Lauwil  
Gesuchsteller: Bernadette Meier u. Urs Käser,  
Am Rüschelbach 3, 4418 Reigoldswil 
 

Die Gemeindeverwaltung informiert

Bewilligung zur Benutzung von Gemeindelo-
kalitäten und Einrichtungen 

• Frauenverein Lauwil, Karten basteln mit Girl-
Gruppe,  13.05.2023, Handarbeitszimmer

 
 
               Wegzug 
 
Christine Gisin nach Sissach 
Pia Bader mit Elias und Alina nach Reigoldswil 

                 Alles Gute am neuen Wohnort         

Bewilligung Ausnahme der Nachtruhe am 
26.08.2023 
 
Der Gemeinderat hat eine Ausnahme der Nacht-
ruhe am 26.08.2023 für die Hochzeitsfeier auf der 
Hausmatt von T. + M. Pulver-Fritschi bewilligt. Die 
Nachtruhe muss spätestens um 3:00 Uhr eingehal-
ten werden und starke Bässe dürfen nur bis 24:00 
Uhr zu hören sein.

Mitgliederzahlen Kantonsbibliothek 2022 
 
Per 31.12.2022 waren 38 Personen aus Lauwil  
Mitglied der Kantonsbibliothek.  
 
Kinder < 10 Jahre                           2 (Vorjahr: 2) 
Jugendliche 10-14 Jahre               5 (Vorjahr: 9) 
Jugendliche 15-20 Jahre               7 (Vorjahr: 12) 
Erwachsene > 20 Jahre              24 (Vorjahr: 29)                        

TEL. 061 931 17 60
www.raeuftlinag.ch

4417 ZIEFEN

Wir finden Ihren
passenden
Bodenbelag
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20 Jahre Jubiläum der Spitex Regio Liestal - stetige Entwicklung  
und vielfältiger Ausbau des Angebots 

Die Spitex Regio Liestal freut sich, das 20-jährige Jubiläum feiern zu dürfen. Seit 2003 
hat die Organisation erfolgreich dazu beigetragen, dass ältere Menschen und Menschen 
mit Behinderungen in Ihrer Gemeinde und in 11 weiteren Gemeinden der Region ein 
selbstbestimmtes Leben führen können.  

Die Spitex Regio Liestal ist stolz darauf, jährlich rund 1'000 hilfebedürftigen Menschen 
ein fachlich breites Angebot von Hilfe und Pflege zu bieten und Angehörigen mit diversen 
Entlastungsmöglichkeiten zu unterstützen. Die Zielsetzung bei der Gründung war es, 
eine Auswahl an verschiedenen Leistungen aufzubauen, so dass alles «aus einer Hand» 
bezogen werden kann und die Hilfesuchenden und ihre Angehörigen von organisatori-
schen Aufgaben entlastet werden.  

Heute bietet Spitex Regio Liestal zudem ein breites fachliches Spektrum in den Berei-
chen Palliativ Care, Wundpflege, Demenzpflege u.a. und garantiert mit Spitex Transfer 
einen reibungslosen Übertritt vom Spital nach Hause. Der Spitex-Nachtdienst ist eine 
wichtige Ergänzung zu den Tagesangeboten. 

Die Sorge um genügend Fachkräfte hat uns in den letzten Jahren veranlasst, in die Aus-
bildung zu investieren. Zwei vollzeitliche Berufsbildnerinnen begleiten und unterstützen 
unsere 10 – 12 Auszubildenden pro Jahr und gewährleisten damit eine qualitativ gute 
Praxisbegleitung. Die Freude am Beruf steht dabei im Vordergrund und wird täglich von 
unseren engagierten Mitarbeitenden vorgelebt. 

Unseren Partnern, den Hausärzten und unseren auftraggebenden Gemeinden danken 
wir für das Commitment und ihre Unterstützung in einem zunehmend anspruchsvolleren 
Umfeld. Wir hoffen, dass die Politik sich weiterhin für Rahmenbedingungen einsetzt, die 
ein würdevolles Altern und Leben trotz Einschränkungen im gewohnten Umfeld möglich 
machen. 

 

Roman Laubscher  
Präsident Spitex Regio Liestal 

 

Spitex
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Neues aus dem FV Wasserfallen 
Liebe Bevölkerung von Reigoldswil und Lauwil 
Das Leben ist nicht immer Planbar und hat nicht immer nur die schönen Seiten. Manchmal trifft man aus 
heiterem Himmel auf eine Person, welche Hilfe benötigt oder diese sogar nicht mehr selber anfordern kann. 
In der Feuerwehr treffen wir solche unerwarteten Situationen, in welchen man innert Sekunden aus seinem 
normalen alltäglichen Trott gerissen wird und angemessen zu reagieren hat, relativ häufig an. In den meisten 
Fällen handelt es sich glücklicherweise nicht um für die betroffenen Menschen unmittelbar lebensbedrohli-
che Situationen. Ausgeschlossen ist dieser Fall jedoch logischerweise nicht. Meist ist in dieser Situation auch 

der aufgebotene Krankenwagen erst einige Minuten 
später vor Ort, als wir es von der Feuerwehr sind. Daher 
ist es wichtig, dass auch wir in der Feuerwehr zumin-
dest eine minimale Ausbildung in den lebensrettenden 
Massnahmen aufweisen können. So können möglicher-
weise wichtige Minuten bis zum Eintreffen des Ret-
tungswagens gewonnen werden. 
Der Kurs BLS-AED-SRC (Basic Life Support – Automati-
sierter externer Defibrillator – Swiss Resuscitation 
Council) Komplett bietet die nötigen Grundkenntnisse 
dafür und muss für die Zertifikatserhaltung alle zwei 
Jahre besucht werden. Diesen Kurs haben am Freitag 

den 17. März 2023 sechs Angehörige des Feuerwehrverbunds als freiwillige Weiterbildung besucht. Der Kurs 
wurde durch unseren Partner, dem Samariterverein Fünflibertal (www.samariter-fuenflibertal.ch), für uns 
durchgeführt. Innerhalb dieses Kurses wurde neben der minimal gehaltenen Theorie mit praktischen Übun-
gen der Ernstfall bei medizinischen Problemen wie z.B. Herzinfarkten oder Schlaganfällen geübt. Zusätzlich 
konnte an Übungspuppen die Herzdruckmassage und Beatmung sowie der Umgang mit einem Defibrillator 
geübt werden.  
Dieser Kurs nützt einem natürlich nicht nur im Feuerwehrwesen, sondern hat für jeden ebenfalls im alltägli-
chen Leben einen Nutzen. Aus diesem Grund ist der Besuch eines solchen Kurses nur empfehlenswert. Egal 
ob dieser von einem Samariterverein oder einem anderen Anbieter durchgeführt wird.  
Neben dem allgemeinen Ersthelfer Wissen ist dieser Kurs auch eine wichtige Voraussetzung um sich als First 
Responder registrieren zu können. First Responder leisten einen ehrenamtlichen wichtigen Beitrag zur Hil-
feleistung bei Verdacht auf Herzkreislaufstillständen. Ausgelöst durch die Sanitätsnotrufzentrale 144 können 
in der Nähe befindliche First Responder Hilfe leisten, bevor der Rettungswagen vor Ort ist. Denn mit jeder 
ungenutzten Minute sinkt die Überlebenschance um 10%. Weitere Informationen zu den First Respondern 
finden Sie unter www.stiftung-ersthelfer.ch 
Es grüsst  
Ihr FV Wasserfallen 
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MaschenPlauderei – was genau heisst das ? 
 
Es war der Wunsch nach einem gemütlichen Abend mit der Strickete, aus diesem Wunsch ist die  
MaschenPlauderei entstanden.

Wir treffen uns monatlich, entweder Dienstag- oder Mittwoch-Abend zum gemütlichen Beisammen-
sein mit der Handarbeit, die Frau gerne macht. Es wird gestrickt, gehäkelt, gestempelt, gebastelt, 
gemalt, genäht, gelacht und nebenbei geplaudert.
 

Die Bedeutung Masche:

Schlinge aus Garn, Draht oder ähnlichem, die beim Stricken, Häkeln durch Verknüpfen entsteht

Die Bedeutung Plauderei:

Eine ungezwungene, leichte und angenehme Unterhaltung  

*Beides zusammen ergibt einen angenehmen Abend*
 

Frau ist herzlich Willkommen – auch ohne Stricken oder Häkeln.
 

Nimm einfach deine Handarbeit, die dir Spass macht mit und setz dich in unsere Runde.

Wer weiss, eventuell wirst du angesteckt und strickst am Ende doch noch? 

Die Neugier ob du es noch kannst wird geweckt oder etwas Neues ausprobieren macht Spass. Falls 
die Maschen dir nicht gehorchen, ist jederzeit Hilfe da.
 

Treffpunkt ist jeweils um 19.00 Uhr an der Rüchigasse 3 im Dachgeschoss.

PS. Dort findest du nämlich Kistenweise Wolle und Garn – also für jede Frau und jeden Geschmack 
hat es etwas dabei.

 

Daten der Maschenplauderei:

Mittwoch   Dienstag

10. Mai 2023   06. Juni 2023

05. Juli 2023   08. August 2023

06. September 2023  03. Oktober 2023

01. November 2023  05. Dezember 2023

10. Januar 2024                06. Februar 2024
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Impressionen Maibaum-Apéro
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                                             REIGOLDSWIL  

SELTISBERG LUPSINGEN  
ZIEFEN ARBOLDSWIL    

TITTERTEN    LAUWIL    BRETZWIL 
 

Partnergemeinden: Hölstein Lampenberg, Oberdorf, Liedertswil 
 

Ort Lupsingen Seltisberg Ziefen Bretzwil Gruppenberatung zu Themen

Gemeinde-
haus Gemeindehaus Gemeindezentrum Genauere Infos

2. Stock       Unterbiel 9 1. Stock Schulgassse 1 werden noch bekannt gegeben
Zeit 13.30-16.30 13.30-16.30 13.30-16.30 13.30 - 16.30
Tag Freitag Freitag Freitag FreitagFreitag
Januar 27 6 20 6 20 13 Unfallprävention 27.01.23
Februar 24 3 17 3 17 Schmetterlingsmassage 24.02.23
März 31 3 24 3 24 17
April 28 14 21 14 21
Mai 26 5 26 5 19 12
Juni 2 16 2 16

Freitag

Reigoldswil

Raum Alter Kindergarten Gemeinde-
verwaltung

08.30-11.30

 
In Hölstein und Oberdorf finden jeweils donnerstags Beratungen statt. 

 
Beratung immer auf Voranmeldung. 

Geht Ihnen der Termin in Ihrer Gemeinde nicht? Kein Problem! 
Informieren Sie sich bei Ihrer Mütter-Väterberaterin, 

 wann in einer anderen Partnergemeinden eine Beratung möglich ist. 
Wir machen auch Hausbesuche. 

  
Erreichbarkeit: Telefonnummer:  B: 079 877 72 70                 C: 077 528 27 59 

Telefonische Beratungen:      Mo/Di/Do/Fr: 10:30 -11:30   
Mi:                 13:00-14:00  

Homepage:   www.muetterberatung-bl-bs.ch 
   Email:     B: mvbbr@reigoldswil.ch      C: mvb@reigoldswil.ch 
 
Beraterinnen: Bernadette Recher-Hug 

Dipl. Pflegefachfrau mit Schwerpunkt Kind 
Trageberaterin nach FTZB 

  
Stv. Claudia Saladin  
Dipl. Pflegefachfrau mit Schwerpunkt Kind 
Stillberaterin IBCLC 

 
Angebot:  Wir beraten sie gerne zu Themen wie: 

Entwicklung, Ernährung, Gesundheit, Pflege und 
Erziehung  

 
Wir unterstehen der beruflichen Schweigepflicht 

Mitbringen: Gesundheitsbüchlein, eine Wickelunterlage & ein Nuschi für auf die Waage mit. 
 

Berotig
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Lauwiler Vereine/Gruppen/Organisationen haben die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen zu publizieren. 
Ihren Text reichen Sie bitte laufend schriftlich der Verwaltung ein. 

Wöchentliche Veranstaltungen 
Mittwochs, 20:00 - 22:00 Uhr, Singstunde des Jodlerklub Hohwacht im Gemeindesaal 
Donnerstags April-September, 18:00 - 20:00 Uhr, Freiwillige Übungen der Schützengesellschaft

 

Do 04.05. 18:30-20:00 Obligatorische Übung Schützengesellschaft Schützenhaus
Fr 12.05.  Essen für Behörden/Komm./Angest. Gemeinderat  
Fr 26.05. ab 18:00 Uhr Füürobebier Kaffi Time out

Sa 03.06. ab 16:00 Uhr Strasseneinweihungsfest Gemeinderat Im Bifang
So 11.06. 09:00 Uhr Botanische Exkursion in die Engi Natur- und Vogelschutzverein Lauwil
Fr 16.06. 12:15 Uhr Mittagstisch für alle Frauenverein Turnhalle

So 18.06. 9:30-10:30 Uhr Wahl- und Abstimmungssonntag Wahlbüro Sitzungszimmer 
MZH

So 18.06. Empfang Jodlerklub vom Eidg. Jodlerfest Zug Gemeinderat Turnhallenplatz
Sa 24.06. Barbecue mit Rahmenprogramm APH Moosmatt Reigoldswil
Di 27.06. 20:00 Uhr Einwohnergemeindeversammlung Gemeinderat Gemeindesaal
Fr 30.06. ab 18:00 Uhr Füürobebier Kaffi Time out

Fr 28.07. ab 18:00 Uhr Füürobebier Kaffi Time out

Sa 12.08. Flugfest DPCH Delta-/Para-Club Hohwacht

Sa 19.08. Verschiebedatum Flugfest DPCH Delta-/Para-Club Hohwacht
Do 24.08. 18:00-20:00 Obligatorische Übung Schützengesellschaft Schützenhaus
Fr 25.08. ab 18:00 Uhr Füürobebier Kaffi Time out

Fr 01.09.  Jungbürger-Anlass Gemeinderat
Fr 01.09. 12:15 Uhr Mittagstisch für alle Frauenverein Turnhalle
Do 14.09.  Ausflug 60+ Gemeinderat
Sa 16.09. 13:30 Uhr Öffentlichkeitsübung FV Wasserfallen
Di 26.09. 20:00 Uhr Einwohnergemeindeversammlung Gemeinderat Gemeindesaal
Fr 29.09. ab 17:00 Uhr Füürobebier Kaffi Time out

So 22.10. 9:30-10:30 Uhr Wahl- und Abstimmungssonntag Wahlbüro Sitzungszimmer 
MZH

Fr 27.10. 12:15 Uhr Mittagstisch für alle Frauenverein Turnhalle
Fr 27.10. ab 18:00 Uhr Füürobebier Kaffi Time out
Sa 28.10. 09:30 Uhr Naturschutztag, Pflege der Engi Natur- und Vogelschutzverein Lauwil

So 29.10. 9:30 Uhr Familiengottesdienst Erntedank
mit dem Jodlerklub Hohwacht

Kirchgemeinde Gemeindesaal

Sa 04.11. 20:00 Uhr Heimatabend Jodlerklub Turnhalle
Sa 11.11. ab 11:30 Uhr Suppentag Frauenverein Turnhalle
So 12.11. 17:00 Uhr Kirchenkonzert Jodlerklub Kirche Reigoldswil
Mo 20.11. 20:00 Uhr Einwohnergemeindeversammlung Gemeinderat Turnhalle
Fr 24.11. ab 18:00 Uhr Füürobebier Kaffi Time out

So 26.11. 9:30-10:30 Uhr Wahl- und Abstimmungssonntag Wahlbüro Sitzungszimmer 
MZH

Fr 01.12. Adventsfenster Gemeinderat
Sa 02.12. Konzert 75-Jahre Jodlerklub Howacht mit Rhybläch Jodlerklub Basel
So 03.12. Konzert 75-Jahre Jodlerklub Howacht mit Rhybläch Jodlerklub Wahlen b. Laufen
Fr 15.12. 12:15 Uhr Mittagstisch für alle Frauenverein Turnhalle
So 24.12. 23:30 Uhr Zwölfi-Chlingle Zwölfi-Chlingler Turnhalle

Mai

Juni

Dezember

Juli

August

September

Oktober

November



Wenn Sie uns zu Ihrer 
ersten Bank machen, dankt 
es Ihnen die  ganze Region.
Als Raiffeisen-Mitglied sind Sie nicht nur Kunde, sondern 
Mitbesitzer Ihrer Bank. Ihre Spareinlagen ermöglichen Kredite 
für lokale KMU und Hypotheken. Davon profitieren Sie und  
die Region. 

Jetzt
Beratungstermin

vereinbaren.

Kurze Seite/20 = Rand (7mm)

6x Rand = Logobreite (42mm)

Störer mind. 4x Rand (28mm)
0.5x Rand = Störerrand (3.5mm)

Textboxränder:
o/r/l 1.5x Rand (10.5mm), 
u 2x Rand (14mm)

Claim oder URL unten angeschlagen


